
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.10.2023 (23:42) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Herren Süd

Spvgg. Brandlecht-Hestrup : SV Quitt Ankum 
Freitag, 27.10.2023, 20:00 Uhr

Heils macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam von Spvgg. Brandlecht-Hestrup, als
Carsten Heils sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des SV Quitt Ankum
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Oldekamp und Heils, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 4. Saisonspiel waren die Gäste vom SV Quitt Ankum
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gastgeber schwer.
Das Spiel war nach insgesamt rund 4 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Veenhuis / Oldekamp holten mit einem 11:3, 5:11, 11:8, 11:2 gegen Torliene /
Timmermann den ersten Punkt für ihr Team. Zwischenzeitlich mussten Lampe / Lampe zwar einen
Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Zwirner / Droppelmann aber dennoch sicher mit 11:6, 7:11,
11:7, 16:14 ein. Heils / Pertsch hatten ihre Gegner Küthe / Lüvolding beim deutlichen 13:11, 11:7, 11:
8 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. So gut wie gewonnen schien
anschließend das Spiel von Kai Veenhuis gegen Uwe Torliene, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am
Ende hatte Uwe Torliene jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:5, 11:8, 9:11, 9:
11, 7:11. Den Sieg von Martin Zwirner konnte Hendrik Lampen im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Markus Oldekamp überzeugte im Einzel gegen Uwe
Droppelmann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Einen knappen Erfolg feierte im
Anschluss Carsten Heils beim 10:12, 11:6, 11:6, 6:11, 11:8 gegen Markus Küthe, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Das Einzel zwischen Steven Pertsch und Mika Timmermann endete mit
einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Einen Zähler für die Gäste musste
Jannik Lampen bei der 1:3-Niederlage gegen Heiner Lüvolding hinnehmen. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Kai Veenhuis bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Martin Zwirner.
Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Hendrik Lampen
gewann gegen Uwe Torliene mit 3:2. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. 4:2
(Lampe) bzw. 5:3 (Torliene) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Markus Oldekamp und Markus Küthe, das Markus Oldekamp letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4.
Die richtige Taktik hatte Carsten Heils beim 3:0-Sieg gegen Uwe Droppelmann ab dem ersten
Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Seit Beginn der Serie hat Droppelmann damit nun 3
Siege bei gleichzeitig 5 Niederlagen zu verzeichnen. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet. Es dauerte eine Weile, bis Steven
Pertsch seine 2:3-Niederlage gegen Heiner Lüvolding quittieren musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging,
unterstreicht auch die Tatsache, dass Pertsch weniger als acht Punktgewinne im gesamten Spiel
gelang. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 28.10.2023 gegen den
TSV Riemsloh II, während der SV Quitt Ankum am 03.11.2023 gegen den SV Concordia Emsbüren
antritt.

 Statistik:
 Spvgg. Brandlecht-Hestrup

Doppel: Veenhuis / Oldekamp 1:0, Lampen / Lampen 1:0, Heils / Pertsch 1:0 
Einzel: K. Veenhuis 0:2, H. Lampen 1:1, M. Oldekamp 2:0, C. Heils 2:0, S. Pertsch 1:0, J. Lampen 0:
1 

 SV Quitt Ankum
Doppel: Zwirner / Droppelmann 0:1, Torliene / Timmermann 0:1, Küthe / Lüvolding 0:1 
Einzel: M. Zwirner 2:0, U. Torliene 1:1, M. Küthe 0:2, U. Droppelmann 0:2, H. Lüvolding 1:0, M.
Timmermann 0:1


